
               

  

Interessengemeinschaft  
Blühende Zukunft 
Wer Mitglied wird, zeigt 

damit seine / ihre ideelle 

Unterstützung für mehr 

Nachhaltigkeit. Die IG 

Blühende Zukunft ist  

kein Verein; freiwillige 

Unterstützung möglich. 

Wenn Sie Ihre Mailadresse 

mitteilen, erhalten Sie 

jeweils Programmhinweise.  

   

  

Kontakte IG Blühende Zukunft:  

bluehendezukunft.ch 

info@bluehendezukunft.ch 
 

Verena Roth       Wattwil            071 988 35 42 

Hans Fluri      Ulisbach           071 988 25 32 

Dominik Jenni       Wattwil    079 265 15 67 

Roland Rüegg       Wattwil           079 698 54 39   

Roman Theiler         Lichtensteig   079 128 62 67 

 

Unterstützt durch: 

Politische Gemeinde, Wattwil 

Schulgemeinde Wattwil-Krinau 

Ueli Weber, E. Weber AG, Wattwil 

Roth Baumpflege AG, Lichtensteig 

Hueberli Lawyers AG, Wattwil 

Grob Kies AG, Lichtensteig 

 

 

 Blühende Zukunft 
Wattwil 
 

nachhaltig leben und gestalten 
 



         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

 

Programm 2024 

19:00 – 20:30     Café am Dorfbach, Wattwil 

Naturwiesen – artenreiche Paradiese 

Begehung:   verschiedene Wiesenarten in der Umgebung 
 

Referat:        Aula Schulhaus Grüenau 
 

Naturwiesen mit ihrem Blütenreichtum bieten Insekten 

und Kleintieren einen idealen Lebensraum und sind 

Balsam für die menschliche Seele. Doch wie entsteht  

aus meinem Rasen eine natürliche Wiese? Mit welchem 

Aufwand und welchen Kosten ist zu rechnen? 

Referenten: Lukas Rogger, Rogger Naturgarten GmbH 

                      Claudio Belfiore, Bauamt Wattwil 

freiwilliger Unkostenbeitrag 

 

Film «Einsatz für mehr Biodiversität» 

Ein Film, der Mut macht und aufzeigt, dass sich der 
Einsatz für mehr Artenvielfalt lohnt. 
 

Anschliessend Podium mit 

Ueli Weber, E. Weber AG, Wattwil 
Armin Brülisauer, Präsident HEV Toggenburg 
Jean-Marc Obrecht, Präsident BirdLife St. Gallen 

Fragen und Anregungen aus dem Publikum 

Moderation: Urs M. Hemm, Toggenburger Tagblatt 
 

ein Anlass vom Bündnis Natur (IG Blühende Zukunft, 
Verein Nathur, Bioterra, Mini.Grünstadt Lichtensteig, 
JuNa, HEKS-Neue Gärten) 

freiwilliger Unkostenbeitrag 

 

Februar 

MI  21. Blühende Zukunft 

Es gibt nichts Gutes, ausser man tut es. 

Unser Einsatz hat erste Früchte getragen. Das motiviert 

zu weiterem Engagement. Da unsere Biodiversität 

weiterhin stark unter Druck steht, ist der Blick auf 

Gelungenes besonders wichtig.  

Auch eure Erfahrungen und Anliegen sind willkommen. 

Wir freuen uns auf den Austausch. 

ein Anlass für IG-Mitglieder und Interessierte 

Anmeldung erwünscht an: roth.fener@gmail.com 

März 

DI  19. 

20:00 – ca. 22:00     Kino Passerelle, Wattwil 

April 

DI  23. 

19:00 – 21:15    Treffpunkt Gemeindehaus Wattwil 

Mai 

DO  16. 

 

19:30 – 21:00       Aula Schulhaus Grüenau, Wattwil 

 
Kompost im Garten – genug für eine gute Ernte oder 
nur ein erster Schritt von weiteren 

Ein Kompost im Garten ist einfach anzulegen, doch der 

Weg zu gutem Humus dauert noch etwas an und bedarf 

einiger Tipps und Tricks. Auch wenn wir später ein super 

Ergebnis haben, ist das noch kein Versprechen für eine 

gute Ernte im nächsten Jahr. 

Fredy Abächerli zeigt uns auf, was es alles für ein erfolg-

reiches Ergebnis braucht.  

Referent: Fredy Abächerli, Edlibach 

ein Anlass von IG Blühende Zukunft und Bioterra 

freiwilliger Unkostenbeitrag 



         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

 

Juni 

SA  15. Botanische Exkursion ins Ijental 

Gemeinsam wandern wir ab Nesslau Richtung Weiher 

anfangs Ijental, ein botanisch sehr interessantes Tal. 

Danach geht es weiter über die Laui zur Wolzenalp, von 

dort mit dem Sessellift, oder - wer mag - zu Fuss nach 

Krummenau. Verpflegung aus dem Rucksack.  

mit Hanspeter Schumacher 

ein Anlass vom Verein Nathur 

Kein Verschiebedatum; bei unsicherer Witterung Info 

am 14. Juni, 19:00 - 20:00, über Tel. 079 590 16 56 

 
 
 
ein Anlass vom Verein Nathur 
  
freiwilliger Unkostenbeitrag 

 

September 

SA  07. 
November 

MI  06. Der Igel – sein Leben und Überleben 

Der Igel führt ein heimliches, nächtliches Leben im 
Siedlungsraum. Dabei machen ihm unüberwindbare 
Hindernisse wie Zäune, Mauern und Strassen zu 
schaffen. Er ist auf einen intakten Lebensraum mit 
natürlichen Nahrungsquellen und Unterschlupf-
möglichkeiten angewiesen. Da ist unser Einsatz 
gefragt.  
Was ist zu tun, wenn wir einen kranken oder 
verletzten Igel finden?  

Referent: Elia Heule, Igelpflegestation, Walter Zoo 

ein Anlass von IG Blühende Zukunft und Bioterra 

freiwilliger Unkostenbeitrag 

09:00 – ca. 14:00      Treffpunkt: 09:00 Bahnhof Nesslau      Oktober 

MI  30. 

09:00 – ca. 12:00     Treffpunkt: 09:00 Bahnhof Wattwil 

Neues Leben in der Kiesgrube 

Der Kiesabbau hinterlässt vorübergehend in der Land-
schaft tiefe Spuren. Danach aber entstehen neue Lebens-
räume mit einer grossen Artenvielfalten: Wassertümpel  
für Frösche und Gelbbauchunken, Steilwände für Ufer-
schwalben, Hecken für Vögel.  
Ein Rundgang durch die preisgekrönte Kiesgrube der Firma 
Grob Kies AG gibt einen Einblick in diesen Biodiversitäts-
Hotspot. 

Referent: Pascal Reutimann, ARNAL, Büro für Natur und  
                  Landschaft AG 
 

Die Kiesgrube bei Degersheim ist mit dem öV nicht erreich- 
bar. Um Fahrgemeinschaften organisieren zu können, ist 
eine Anmeldung bis 28. Aug. unbedingt erforderlich:  

roth.fener@gmail.com 
 

19:30 – ca. 21:00     Aula Schulhaus Grüenau, Wattwil 

19:30 – 21:00     Aula Schulhaus Wier, Ebnat-Kappel 

Symbiose überall – wie Pflanzen kommunizieren 
 

Die Naturwissenschaftlerin Florianne Koechlin nimmt 
uns mit in die gigantische Welt der Symbiosen und zeigt 
uns das vielschichtige und dynamische Netzwerk unter 
dem Boden auf. Sie ist Autorin mehrerer Bücher: 
Schwatzhafte Tomate, wehrhafter Tabak; Was Erbsen 
hören und wofür Kühe um die Wette laufen; etc. 
 

ein Anlass von Bioterra, in Zusammenarbeit mit 
Gartenbauverein E-K, Bibliothek E-K, Bündnis Natur 
 

 freiwilliger Unkostenbeitrag 
 

 


